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Im Gespräch über Politik in Mecklenburg-Vorpommern

Mecklenburg-Vorpommern soll bis 2040 
klimaneutral sein. Unser Land ist bereits jetzt 
Spitzenreiter bei an Land erzeugtem Strom 
aus erneuerbaren Quellen. Nun werden wir 
den Ausbau der Erneuerbaren und die Förde-
rung innovativer Technologien wie Wasser-
stoff nochmals steigern. Für die MV-Koalition 
sind die Themen Wasserstoff sowie Wind- 
und Solarenergie industrielle Schwerpunkte.

Platz eins zeigt, wir haben vieles richtig 
gemacht. Wir produzieren mehr Strom aus 
Erneuerbaren, als im Land verbraucht wird. 
Wir haben beste Voraussetzungen, unsere 
gesamte Energieversorung klimaneutral zu 
gestalten. Energiepolitik ist für uns Klima-
schutz- und Industriepolitik zugleich: für sau-
bere Energie, für gute Arbeitsplätze und mehr 
Wertschöpfung im Land. 
Wir sind in MV bundesweit Vorreiter bei der 
Windkraft, wenn es um die Berücksichtigung 
der Interessen der Bürger*innen geht. Dafür 
haben wir als SPD-Fraktion gesorgt. Unser 
Bürger- und Gemeindebeteiligungsgesetz 
ist seit 2016 das bundesweit einzige, das die 
verpflichtende Beteiligung der Menschen an 
Windparks in ihrer Umgebung regelt. Ziel ist: 
Wer den Windpark in unmittelbarer Nähe hat, 
soll auch etwas davon haben. Das schafft Ak-
zeptanz für die Energiewende und Windparks. 
Im März hat das Bundesverfassungsgericht 

unsere Auffassung und den Grundansatz als 
zulässig und richtig bestätigt.
Wir werden als Fraktion weiter an einer Ener-
giewende arbeiten, die die Bedürfnisse der 
Menschen und der Wirtschaft gleichermaßen 
im Blick hat. Für einen sicheren und bezahl-
baren Weg in eine saubere Zukunft. Erneuer-
bare sind die Zukunft der Stromversorgung. 
Für den sicheren und sozialen Übergang 
benötigen wir Ersatz für das ausbleibende 
russische Pipelinegas. Darum setzen wir uns 
nachdrücklich für den Bau von LNG-Terminals 
auch in MV ein. Das ändert nichts daran, dass 
wir MV zum Land der Erneuerbaren sowie 
von Sonne und Wind entwickeln werden. Und 
wir wollen auf landeseigenen Flächen selbst 
Strom produzieren. Wir wollen, dass sich die 
Bedingungen für die Erneuerbaren verbes-
sern und so auch die Akzeptanz erhöht. Das 
betrifft die Schaffung von bundesweit einheit-
lichen Gemeinde- und Bürgerbeteiligungen 
sowie die Kosten für den Anschluss von Wind- 
und Solarparks an das Verteilnetz. 
Wir brauchen jetzt einen Mechanismus im 
Bund, der zu einer fairen Verteilung dieser 
Kosten führt. Wir benötigen für Menschen, 
die Strom produzieren und nutzen, einfache-
re Regeln. In vielen Ländern funktioniert so 
etwas längst. Hier ist der Bund gefordert: Der 
Betrieb einer Solaranlage muss so einfach 
werden wie der Kauf eines Autos.

Wir packen die Energiewende für die Menschen im Land an.

Bezahlbar, sicher, sauber: 
Energieversorgung für MV

Solidarisch mit der Ukraine: 
Humanitäre Hilfe für flüchtende Menschen   6

Doppelhaushalt sorgt für Aufbruch: 
Solide Finanzen für ein starkes Land. 4

Ferienhort wird kostenfrei ab Sommer: 
Mehr Entlastung für Familien in MV.2

Klimaschutz geht auch in MV alle an: 
Neuer Beteiligungsprozess startet jetzt! 7
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Kinder sollen die Welt nach ihren Talenten für sich erobern können. 

Wir packen Zukunftsthemen 
an: Kostenfreie Bildung für alle.

Gute Bildung sind auch kostenfreier Ferienhort und kurze Schulwege.

Editorial

Julian Barlen 
Vorsitzender SPD-Landtagsfraktion MV

Herzliche Grüße

Liebe Leserinnen und Leser,  

ich freue mich, dass Sie unsere Bürger-
post lesen. Nach den schweren Zeiten 
mit Corona macht uns nun der furchtbare 
Krieg gegen die Ukraine sehr betroffen. 
Wir alle wünschen uns Frieden, sorgen 
für humanitäre Hilfe und leiden unter den 
Folgen des Krieges. Darum begrüßen wir, 
dass der Bund für Entlastung bei stei-
genden Preisen sorgt und die Folgen mit 
Energieprämie, Familienbonus, Senkung 
der Kraftstoffsteuer sowie 9-Euro-Mo-
nats-Ticket für den Nahverkehr dämpft.

Trotz der Krisen haben wir uns als 
SPD-Fraktion einen „Aufbruch 2030“ vor-
genommen. Dazu gehören für uns gute 
und besser bezahlte Arbeit. Mit attrakti-
ven Löhnen lassen sich Fachkräfte bes-
ser gewinnen und halten. Uns war in der 
Corona-Pandemie wichtig, neben dem 
Schutz der Gesundheit auch Arbeitsplät-
ze zu erhalten und den sozialen Zusam-
menhalt zu stärken. Deshalb wollen wir 
die Tarifbindung in MV stärken. Unser Ziel 
für diese Wahlperiode ist, dass für jeden 
öffentlichen Auftrag Tariflohn oder tarif-
ähnlicher Lohn gezahlt wird.

Die Anhebung des Mindestlohns auf  
12 Euro je Stunde ab Oktober ist ein wei-
terer wichtiger Schritt. Das ist ein großer 
Fortschritt für Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer und für mehr soziale Ge-
rechtigkeit in MV. Es ist vor allem eine 
Anerkennung für Menschen, die stets hart 
arbeiten, und für diese ein wichtiger Bei-
trag gegen Altersarmut.
Ein weiterer Schwerpunkt ist die Verein-
barkeit von Familie und Beruf: Wir bleiben 
bei der beitragsfreien Kita und nun kommt 
der beitragsfreie Ferienhort. 
Auch die Einführung des Frauentages als 
Feiertag ist gut für Arbeitnehmer*innen 
und für sie eine wichtige Anerkennung.
Lassen Sie uns bitte unser MV weiter ge-
meinsam voranbringen!

Kleine Schulen in ländlichen Regionen 
in MV langfristig bis 2030 erhalten
„Kurze Wege für kurze Beine“ steht für ein 
verlässliches Schulnetz für die Kinder und 
Jugendlichen in MV. Schon jetzt müssen viele 
Mädchen und Jungen lange Schulwege auf 
sich nehmen. Deshalb müssen Schulen in 
kleineren Orten weiterhin erhalten bleiben, 
auch wenn sie die gesetzlich geregelten 
Schülermindestzahlen nicht mehr erreichen. 
Dazu sollen zunächst die Grundlagen für die 
Schulentwicklungsplanung und dementspre-
chend das Schulgesetz angepasst werden. 
Das haben wir im Koalitionsvertrag so festge-
schrieben und werden wir umsetzen.

Gemeinsame Familienferienzeit  
durch kostenfreien Ferienhort
Mit dem kostenfreien Ferienhort in MV kom-
men wir als SPD-Fraktion unserem Verspre-
chen der kostenfreien Bildung näher und 
ermöglichen Familien wertvolle Familienfe-
rienzeit. Eltern müssen nicht mehr getrennt 
Urlaub nehmen, um die Betreuung hinzube-
kommen. Die Betreuung von Kindern im Hort 
in den Ferien ist ab diesen Sommer für bis 
zu zehn Stunden täglich montags bis freitags 
kostenfrei. Alleinerziehende müssen sich 
nicht mehr zwischen Job und Kindern zerrei-
ßen. Wichtig: Eltern müssen eine Arbeitsbe-
scheinigung ihres Arbeitgebers vorlegen.

Jung und aktiv in MV: Komm, 
mach mit und misch Dich ein!

Neue Enquetekommission im Landtag beleuchtet Leben von Kindern und Jugendlichen.

Die Enquetekommission „Jung sein in Meck-
lenburg- Vorpommern“ hat auf Initiative der 
SPD-Fraktion ihre Arbeit aufgenommen. Hier 
treffen sich bis 2026 regelmäßig Parlamen-
tarier und gesellschaftliche Akteure aus der 
Kinder- und Jugendarbeit. Gemeinsam haben 
sie das Ziel, MV noch attraktiver für Kinder 
und Jugendliche zu machen und ihre Verwur-
zelung im Land zu stärken.
Eine ganze Reihe wichtiger Themen werden 
dabei unter die Lupe genommen: Schule, 
(Aus-)Bildung und Beruf, Kinderarmut und 
Chancengleichheit, Mobilität, Wohnen und 
Städteplanung, Diversität, Gesundheit, Digita-
lisierung, Kultur, ebenso Gewalt und Extre-
mismus. Besonders wichtig: Nicht nur über 

Kinder und Jugendliche, sondern gemeinsam 
mit ihnen, wird an diesen Themen gearbeitet  
– von Anfang an und bis zum geplanten Ende 
der Kommission im Jahr 2026. Im speziell 
dafür aufgebauten Beteiligungsnetzwerk wer-
den sich Kinder und Jugendliche parallel zur 
Enquetekommission mit den dort diskutierten 
Themen auseinandersetzen und Lösungs-
vorschläge aus ihrer Sicht erarbeiten. Dafür 
wird pädagogisch aufbereitetes Material zur 
Verfügung gestellt, um die gemeinsame  
Arbeit an den jeweiligen Themen zu erleich-
tern. Gemeinsam sollen ein Rahmen abge-
steckt und Maßnahmen empfohlen werden, 
die zu besseren Lebensbedingungen für 
Kinder und Jugendliche in MV führen.

Es bleibt bei der Dynamisierung der Kulturförderung in Mecklenburg-Vorpommern.

Kapazitäten, Karten, Kunst: 
Vorhänge auf für die Kultur!

Willkommen im reichhaltigen und vielfältigen Kulturland Mecklenburg-Vorpommern!

Bühnen, Museen, Galerien, Literaturhäuser 
und Veranstaltungen haben wieder uneinge-
schränkt geöffnet. In der Pandemie war es 
still geworden in der Kulturbranche. 

Die Verantwortlichen haben in der Pandemie 
alles ihnen Mögliche getan, um Hygienekon-
zepte zu entwickeln und die Gesundheit der 
Künstler*innen und ihres Publikums bestmög-
lich zu schützen. Trotz aller Bemühungen, wie 
Überbrückungsstipendien des Landes und 
Hilfen des Bundes etwa das Programm „Neu-
start Kultur“, konnten viele geplante Veran-
staltungen nicht umgesetzt werden. Kultur ist 
aber kein „Nice to have“. Sie ist ein essenzi-
elles Muss für das gesellschaftliche Leben in 
einer offenen, vielfältigen Gesellschaft. Wir 

verstehen Kultur als Querschnittsaufgabe. 
Nicht nur aus Expertengesprächen zur Situ-
ation der Kultur im Landtag wissen wir, dass 
es statt eines Ansturms vielerorts noch eine 
eher verhaltene Rückkehr des Publikums 
gibt. Die Kulturschaffenden entwickeln jetzt 
kreative Ideen, um die Nachfrage schnellst-
möglich zu erhöhen. In Theatern müssen sie 
oft Personal ersetzen, das sich während der 
Schließung beruflich umorientiert hat.
Die Dynamisierung der Kulturförderung trotz 
angespannter Situation des Landesetats 
fortzuschreiben und in der mittelfristigen 
Finanzplanung festzuhalten, ist uns als 
SPD-Fraktion wichtig. Damit unterstützen wir 
unsere Kulturbranche in MV gezielt und mit 
langfristiger Planungssicherheit.

Liebe Leserinnen und Leser,  
wirtschaftliche Stärke, sozialer Zu-
sammenhalt und der Schutz der 
Umwelt – mit diesen drei zentra-
len Zielen sind wir als SPD-Frak-
tion in die Wahlperiode gestartet. 
Wir brauchen eine starke Wirt-
schaft mit guten Arbeitsplätzen 
und fairen Löhnen ebenso wie 

einen festen sozialen Zusammen-
halt und den Schutz von Umwelt 
und Klima. Das sind die Grund-
pfeiler unseres Aufbruchs 2030 
für MV. Ich bin optimistisch, dass 
uns das gelingt, weil wir viele en-
gagierte Bürger*innen haben, die 
unser Land immer wieder zu einer 
liebenswerten Heimat machen. 
Unser Land hat in der Pande-
mie zusammengestanden. Dafür 
möchte ich mich ganz herzlich bei 
Ihnen bedanken. Leider erleben 
wir nun einen brutalen Angriffs-
krieg auf die Ukraine. Nichts wün-
schen wir uns inniger als Frieden. 
Wir helfen den schutzsuchenden 
Menschen, oftmals Müttern und 

ihren Kindern. Bund und Land 
sorgen mit Entlastungspaketen 
dafür, dass wirtschaftliche Folgen 
und hohe Preise für alle gedämpft 
werden. Unsere Forderung von 
Fraktion und Regierung ist, dass 
auch Rentner*innen beim Energie-
geld berücksichtigt werden.
Nach Corona und angesichts 
des Krieges in der Ukraine steht 
unsere Wirtschaft weiter vor gro-
ßen Herausforderungen. Ich freue 
mich, dass die Arbeitslosenzah-
len dennoch weiter zurückgehen. 
Außerdem hat unser Land 2021 
einen Außenhandelsrekord auf-
gestellt. Das Bruttoinlandsprodukt 
stieg um 1,7 Prozent. Jetzt gehen 

wir den längst begonnen Weg 
weiter und stellen die Weichen für 
das nächste Jahrzehnt. Der Aus-
bau der erneuerbaren Energien, 
die Entwicklung der Wasserstoff-
wirtschaft und die Ansiedlung 
sauberer Industrien sind zugleich 
eine große wirtschaftliche Chance 
für MV. Wir wollen Betriebe mit ho-
her Wertschöpfung und zukunfts-
festen Arbeitsplätzen ansiedeln.

Ihnen alles Gute!
Herzliche Grüße

Manuela Schwesig, MdL 
Ministerpräsidentin MV

Gute Perspektive 
für Studierende

BAföG-Reform nimmt jetzt richtig Fahrt auf.

Jetzt wird das Bundesausbildungsförde-
rungsgesetz, kurz BAföG, reformiert. 
Studierende, Schüler*innen und Azubis sol-
len schon ab kommendem Wintersemester 
fünf Prozent mehr Geld bekommen und auch 
der Kreis der möglichen Empfänger*innen 
wird durch einen um 20 Prozent erhöhten 
Elternfreibetrag erweitert.

Als SPD-Fraktion haben wir uns auch in 
der Corona-Pandemie für die Studierenden 
eingesetzt: Wir haben die Regelstudienzeit 
viermal verlängert und so den BAföG-Bezug 
gesichert. Junge Menschen, die studieren 
wollen, sollen sich für ein Studium entschei-
den können, unabhängig vom Geldbeutel 
ihrer Eltern. Unser Anspruch ist, dass Bildung 
von klein auf kostenfrei sein muss. Das ist 
echte Chancengleichheit. Dazu gehört die 
finanzielle Sicherheit beim Studieren. Gute 
Bildung und damit auch 
ein Studium dürfen 
nicht am Einkommen 
der Eltern schei-
tern!
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Schwerpunkte im neuen Landeshaushalt für 2022 und 2023

WEITERE WICHTIGE 
PUNKTE IM HAUSHALT

Der Doppelhaushalt 2022/2023 
steht für ein sozial gerechteres, 
ökologisch nachhaltigeres und 
wirtschaftlich starkes MV. Wir 
werden dafür keine neuen Schul-
den aufnehmen. Als SPD-Frak-
tion wirtschaften wir mit den 
Einnahmen des Landes solide 
und verlässlich.

Der neue Haushalt untermau-
ert unseren „Aufbruch 2030“ 
und berücksichtigt anstehende 
Herausforderungen. Wir geben 
mit dem Haushalt Sicherheit in 
Krisenzeiten und werden unser 
Bundesland so weiter gemein-
sam voranbringen.

Momentan leben wir in schwieri-
gen Zeiten. Mit den Maßnahmen 
zur Bekämpfung der Coro-
na-Pandemie im MV-Schutzfonds 
haben wir als Landtag viele 
Härten abgefedert. Doch die 
Pandemie ist nicht vorüber und 
birgt weiterhin wirtschaftliche 
und gesellschaftliche Risiken. 
Zudem fordert uns jetzt der Krieg 
in der Ukraine menschlich und 
im Besonderen die Integration 
der Geflüchteten in MV. Wir sind 
zur humanitären Hilfe bereit und 
ziehen gemeinsam mit unseren 
Gemeinden an einem Strang.

Aufgrund der enorm gestiegenen 
Preise und der damit verbunde-
nen Inflation kommt es nun auf 
die Entlastung durch Landes- 
und Bundesregierung an. 
Auch unterbrochene Lieferketten 
sorgen darüber hinaus in der 
Wirtschaft für große Probleme.

Mehr Entspannung durch  
bessere Steuerschätzung

Ein kurzes Aufatmen aus 
finanzieller Sicht gab es mit der 
jüngsten Steuerschätzung. Trotz 
aller Erwartungen, die Steuer-
einnahmen würden einbrechen, 
gehen die Expertinnen und 
Experten nun davon aus, dass 
die Steuereinnahmen höher aus-
fallen werden, als im November 
2021 prognostiziert. Die gesamt-
staatlichen Einnahmen im lau-
fenden Jahr sollen um circa 40 
Milliarden Euro zunehmen. Für 
das Land MV sind das rund 120 
Millionen Euro mehr für 2022. 
Davon geht rund ein Drittel an 
die kommunale Ebene.
Die höheren Steuereinnahmen 
dürfen aber nicht zu spontanem 
Aktionismus führen. Nach wie 
vor gilt es, die Risiken für die 
Konjunktur zu beachten. Außer-
dem sind die anteiligen Kosten 

für Mecklenburg-Vorpommern aus 
den großen Entlastungspaketen 
des Bundes in den Prognosen 
noch nicht berücksichtigt.

Mehr Mobilität für alle 

Und dennoch: Als SPD-Fraktion 
beginnen wir, unsere Wahlver-
sprechen mit dem neuen Haus-
halt umzusetzen. In MV wird das 
Azubiticket fortgesetzt. Außerdem 
arbeiten wir an einem möglichst 
schnellen Start des Senioren-
tickets und des landesweiten 

Rufbussystems. Zweiteres soll 
sich an den Bedürfnissen der 
Nutzerinnen und -Nutzer 
des Nahverkehrs orientie-
ren. Jede Ortschaft soll 
tagsüber alle zwei Stunden 
„auf der letzten Meile“ an 
das bestehende Bahn- 
und Bus-Angebot ange-
bunden werden. Mit dem 
neuen Haushalt kommen 

wir als SPD-Fraktion mit 
dem Land diesem Ziel näher.
Die Mobilität in MV wird damit 

klimafreundlicher, zuverlässiger, 
bequemer und bezahlbarer.
Weil Fortschritt kluge Köpfe 
braucht und damit gute Bildung, 
setzen wir mehr Geld für das 
vereinbarte Programm „Schule in 
MV – Aufbruch 2030: 1.000 Stel-
len besetzen, sichern, erweitern“ 
ein. So sorgen wir weiter für eine 
kostenfreie Bildung für alle von 
Anfang an. Dafür 
werden wir zu-
dem den Ferien-
hort ab Sommer 
auf eine kosten-
freie Ganztags-
betreuung für 
die Kinder in MV 
umstellen. Das 
ist eine weitere 
Entlastung für 
Familien mit 
Grundschulkin-
dern. In den meisten Fällen reicht 
oft der Urlaub der Eltern nicht aus, 
um ihre Kinder in den kompletten 
Ferien zu betreuen. Außerdem 
starten wir eine Fachkräfteoffen-
sive für die Kindertagesförderung 

mit insgesamt 13 Millionen Euro, 
um Personal-, Betreuungs- und 
Ausbildungssituation in der Kin-
dertagesförderung zu verbessern.
Um die Krankenhausversorgung 
auf hohem Niveau in unseren 
Universitätsmedizinen in Rostock 
und Greifswald zu halten, stellen 
wir im Land jeweils mehr als 
60 Millionen Euro bereit. For-

schung und Lehre 
sind für uns in 
Mecklenburg- 
Vorpommern ein 
wichtiger Stand-
ortfaktor. Darüber 
ist (wie vereinbart) 
weiterhin Geld für 
Baumaßnahmen 
eingeplant.
Mit den Bun-
desfinanzhilfen 
für den sozialen 

Wohnungsbau setzen wir die Un-
terstützung für den Neubau guter 
und bezahlbarer Wohnungen mit 
den zwei Förderwegen Darlehen 
und Zuschüsse – gerade auch 
für Familien – fort. Gleiches gilt 

für die Reduzierung von Barrieren 
und die Erhöhung von Energie-
effizienzen. Dabei ist uns als 
SPD-Fraktion wichtig, dass noch 
stärker auf langfristige Zweck- 
und Mietpreisbindungen sowie 
eine Reduzierung von Se-
gregationseffekten geachtet wird.
Auch unsere Kernthemen als 
Fraktion, bessere Löhne und 
Tariftreue sowie soziale Siche-
rung, haben wir im Blick. Gut zwei 
Milliarden Euro jährlich sind für 
soziale Leistungen vorgesehen. 
Das entspricht etwa 20 Prozent 
des gesamten Landeshaushaltes.

Mehr Tarifbindung und gute 
Löhne für Menschen in MV

Als SPD-Fraktion werden wir 
das Tariftreuegesetz im Landtag 
weiterentwickeln. Dann werden 
öffentliche Aufträge nur noch an 
Firmen gehen, die ihre Beschäf-
tigten nach Tarif oder tarifgleich 
bezahlen. Zugleich werden wir 
die lokalen Leistungsträger 
stärken: Die Wirtschaftsförderung 

soll künftig höher ausfallen, 
wenn ein Unternehmen seine 
Beschäftigten bereits nach 
Tarif bezahlt. Hier soll der neue 
„Tariftreuebonus“ mindestens 
fünf Prozentpunkte ausmachen. 
„Grüne Gewerbegebiete“, die 
überwiegend mit lokal erzeugten 
erneuerbaren Energien versorgt 
werden, sollen ebenfalls mehr 
Geld vom Land bekommen: Die 
Förderung soll 15 Prozentpunk-
te höher ausfallen als bei der 
Erschließung herkömmlicher 
Gewerbegebiete.
Mit dem Haushalt werden zudem 
wichtige Investitionen in den 
Gemeinden und nicht zuletzt 
beim Breitbandausbau gefördert. 
Dafür sind rund 1,7 Milliarden 
Euro in diesem Jahr und rund 1,5 
Milliarden Euro im nächsten Jahr 
vorgesehen. Das entspricht einer 
landesweiten Investitionsquote 
von bis zu 17 Prozent. Darüber 
hinaus sind Investitionen von 
insgesamt gut 260 Millionen 
Euro für den Aufbau einer klima-
neutralen Wasserstoffwirtschaft, 
für Forschungseinrichtungen, 
für Kultureinrichtungen, für den 
Klimaschutz und für ein Waldum-
bauprogramm geplant.

Mehr Geld für Gemeinden 
und Landkreise vom Land

Der Doppelhaushalt für 2022 
und 2023 ist damit ein Rekord-
haushalt in mehrfachem Sinne: 
Mit ingesamt rund 19,7 Milliarden 
Euro wurde noch nie so viel 
Landesgeld für die Menschen 
in Mecklenburg-Vorpommern 
bereitgestellt. Davon werden 
wesentliche Vorhaben der rot- 
roten Landesregierung finanziert 

und auch die Gemeinden und 
Landkreise erhalten mehr Geld 
als bislang. Gleichzeitig haben 
wir als SPD-Fraktion Wert darauf 
gelegt, dass der neue Haushalt 
solide, vorausschauend und ver-
lässlich ist. Mit dieser verantwor-
tungsbewussten Finanzpolitik 
werden wichtige Investitionen 
und Vorhaben für die Zukunft 
des Landes umgesetzt.

Klimaschutz und Transformation 
der Wirtschaft: 

Sauberes MV durch Klimawald, 
Wasserstoffwirtschaft, Grüne Ge-

werbegebiete, Ausbau erneuerbarer 
Energien: ca. 260 Mio. €

Klimafreundliche, sichere, 
bezahlbare Mobilität: 

Azubiticket, Seniorenticket,  
Rufbus-System – landesweiter 

Ausbau 

Gute Bildung für  
Fortschritt und kluge Köpfe:  
mehr Lehrkräfte, kostenfreier  

Ferienhort, mehr  
Ganztagsbetreuung

Qualitativ hochwertige 
Gesundheitsversorgung: 

mehr Geld für Uni-Medizinen, 
jeweils bis zu 63 Mio. €

Rekordhaushalt mit wichtigen 
Investitionen in Zukunft MVs

2022/2023: insgesamt rund 20 Mrd. €

Unsere Politik & Prävention wirken 
durch wichtige Investitionen in  
Sicherheit: bessere Aufklärungs- 
quote durch Polizei und Justiz.
2021: fast 63 %
■ �������besser als Bundesschnitt: ca. 58 %
■ ��������Mord und Totschlag: 100 % 
   aufgeklärt in MV! 
Das ist vor allem eine tolle Leistung 
unserer Polizistinnen und Polizisten!

■ �Unser Aufbruch 2030: für ein sozial gerechteres 
MV mit einer starken, klimafreundlichen, nach-
haltigen Wirtschaft und einem guten sozialen 
Zusammenhalt; verantwortungsbewusst und 
solide finanziert

■ �Fast Verdoppelung  
seit 1995/1996

■ ���Die Investitionsquote 
steigt in diesem Jahr auf 
17 Prozent und bleibt 
2023 mit 15 Prozent wei-
terhin hoch. �

�	� Wir investieren 1,7 Mrd. 
Euro in diesem Jahr und 
1,5 Mrd. Euro im nächs-
ten.

■ �Die investiven Zuweisun-
gen an die Gemeinden 
in MV steigen 2022 
auf rund 780 Mio. Euro. 
Damit fördern wir auch 
den Ausbau schnellen 
Internets, des Mobilfunks 
und der erneuerbaren 
Energien.

■ �Wir stellen 20 Mio. Euro 
bereit, um ein ganzheitli-
ches Klimaschutzkonzept 
umsetzen zu können. 
Und das ist nur das 
zusätzlich geplante Geld. 
Wir investieren zudem 
auch in den Schutz der 
Wälder und der Moore.

■ �Für die Sicherung des 
Azubitickets und die Neu-
einführung des Senioren-
tickets sind 19,4 Mio. Euro 
eingeplant.

Mehr soziale Sicherheit:  
für soziale Leistungen  
ca. 2 Mrd. € pro Jahr, 

ca. 20 % der Gesamtausgaben 
im Landeshaushalt

Rekordhaushalt steht für wirtschaftlichen und sozialen Aufbruch des Landes. 
Neuer Doppelhaushalt für die Jahre 2022/2023 sorgt für solide und verlässliche Finanzen und Investitionen in eine sozial gerechte Zukunft unseres Bundeslandes Mecklenburg-Vorpommern. 
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Wir in MV sind solidarisch mit 
den Menschen in der Ukraine!

Gemeinsam sorgen wir für Unterstützung für die Menschen in der Ukraine.

Zusätzliches Geld vom Land für Integration und humanitäre Hilfe

Damit wir die Herausforderungen bei der 
Aufnahme und der Integration der Geflüch-
teten meistern, ziehen wir als SPD-Fraktion, 
als Landtag und gemeinsam mit Landesre-
gierung und Gemeinden an einem Strang. 

Die Gräueltaten der russischen Armee sind 
schockierend und unerträglich. Die Morde an 
Kindern, Frauen und Männern sind Kriegs-
verbrechen. Jetzt humanitäre Hilfe zu leisten, 
ist für uns ein Gebot der Menschlichkeit. 
Für 2022 und 2023 stellen wir als Mecklen-
burg-Vorpommern 322 Millionen Euro für 
Unterstützung für geflüchtete Menschen, 
humanitäre Hilfe und Integration bereit.

1. Aufnahme von Kriegsflüchtlingen: 
MV hat 2021 für die Aufnahme, Unterbrin-
gung, Verpflegung und Gesundheitsversor-
gung von Geflüchteten 110 Millionen Euro 
bereitgestellt. Dieser Ansatz wird von uns 
2022 auf 150 Millionen Euro angehoben und 
für 2023 mit 120 Millionen Euro eingeplant.
 
2. Humanitäre Hilfe und Integration:
Der Integrationsfonds, aus dem insbesonde-
re Hilfen aus der Zivilgesellschaft unterstützt 
werden können, soll bis 2026 auf 10 Millio-
nen Euro angehoben und somit verdoppelt 
werden. Mit dem Integrationsfonds werden 
über die Gemeinden Vorhaben und Projekte 

gefördert, die der gesellschaftlichen Integra-
tion der Kriegsvertriebenen und Geflüchteten 
sowie dem Zusammenleben mit der einheimi-
schen Bevölkerung im Land dienen. 

3. Schul- und Kitaprogramm: 
Zur Betreuung und Bildung der Kinder, 
insbesondere zur Sprachvermittlung und zur 
besonderen Unterstützung, gerade auch 
durch die Beschäftigung von Lehrer*innen 
und Erzieher*innen aus der Ukraine und 
damit auch zur Unterstützung des Arbeits-
marktprogramms stellen wir  in diesem Jahr 
zusätzlich 18 Millionen Euro und im nächsten 
Jahr 25 Millionen Euro zur Verfügung. Das 
beschließen wir im Landtag. 

4. Arbeitsmarktprogramm: 
MV unterstützt über Maßnahmen der Bun-
desagentur für Arbeit hinaus mit fünf Millio-
nen Euro die Beschäftigung von Geflüchteten 
und fördert so deren Schutz und Integration. 
Finanziert wird ein Paket zur fairen Arbeits-
marktintegration, insbesondere durch geziel-
te Beratung, Sensibilisierung und Information 
von Unternehmen und Geflüchteten. Da sehr 
viele Mütter mit ihren Kindern zu uns kom-
men, sind insbesondere die Organisation 
und Unterbringung der Kinder in Schulen 
und Kitas wichtig und notwendig, damit ihre 
Mütter arbeiten können.

Europa ist die 
einzige Antwort!

Gedanken zum Krieg in der Ukraine

Es ist Krieg in Eu-
ropa. Menschen 
sterben, werden 
vertrieben. Un-
endliches Leid 
geschieht. Leid, 
das wohl auch 
in Jahrzehnten 
nicht überwun-
den ist. Leid der Ukrainerinnen und 
Ukrainer und auch russischer Familien. 
Auch der von Putin geführte Krieg wird 
enden – hoffentlich bald. Vielleicht 
werden Ukrainer und Russen dann 
feststellen, wie unnötig und falsch der 
Krieg war. Ich bin zuversichtlich, dass 
man irgendwann der Opfer gemeinsam 
gedenkt.

Wenn wir uns die Geschichte Europas 
ansehen, dann ist es eine Geschichte 
der Kriege. Aber nach dem Zweiten 
Weltkrieg hieß es dann: Nie wieder! Es 
entstand die Idee, die europäischen 
Staaten in einer Gemeinschaft zusam-
menzuführen, in der die Interessen der 
Völker in Verhandlungen geklärt wer-
den. Institutionen wurden geschaffen: 
das Europäische Parlament, die Europä-
ische Kommission, der Europäische Rat. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen: 
Auf dem Boden der Europäischen Union 
haben wir seit 77 Jahren Frieden. Das 
gab es über viele Jahrhunderte nicht. 

Jetzt empfinde ich es als fürchterliche 
Niederlage, dass es uns nicht gelungen 
ist, Russland in diese Zusammenarbeit 
so mit einzubeziehen, dass es als fried-
licher Partner mit uns gemeinsam die 
Zukunft des Kontinents gestaltet. 

Jetzt wird alles getan, um Russland zu 
isolieren und wirtschaftlich zu schwä-
chen, um den Krieg zu beenden. Das 
ist richtig vor dem Hintergrund des Mor-
dens, der Vertreibung, der Zerstörung.
Richtig ist aber auch: Alle Beteiligten 
müssen wieder miteinander reden. Das 
Sterben, die Zerstörung müssen enden! 
Und unser Ziel muss bleiben, irgend-
wann ein demokratisches Russland in 
die Friedens- und Wirtschaftsordnung 
Europas einzubinden. Das klingt uto-
pisch? Mag sein. Aber jedes Vorhaben 
beginnt mit einer Idee.
Ihr Thomas Krüger
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Prima Klima für alle im Land: 
Klimaschutz geht hier alle an!

Einige haben sich in 
dieser Ausgabe der 
Bürger-Post versteckt. 
(Bitte zählen Sie auch die 
Friedenstaube in der 
Lupe mit.)
Haben Sie alle entdeckt?

Friedenstauben
suchen & gewinnen

Wenn ja, schreiben Sie uns bis zum 
30.09.2022 die richtige Anzahl der 
Friedenstauben per: 
Postkarte (SPD-Fraktion MV, Lennéstr. 1, 
19053 Schwerin), 
E-Mail (info@spd.landtag-mv.de) 
oder auf unserer Internetseite 
(www.spd-fraktion-mv.de/raetsel).
Mit etwas Glück gewinnen Sie Ihre neue 
Lieblingstasse.

Klimaschutz heißt auch mehr Respekt vor dem Insekt! Blumenwiesen schaffen mehr Lebensraum.

Mecklenburg-Vorpommern ist ein dünn 
besiedeltes Flächenland. Viele Men-
schen pendeln zur Arbeit. Da geht es 
um Existenzen, um Arbeitsplätze, um 
kleine Handwerksunternehmen. Ange-
sichts der stark steigenden Preise ist 
soziale Verantwortung gefragt.
 
Für Berufspendler*innen, Menschen mit 
kleineren und mittleren Einkommen, für 
Rentner*innen, Studierende und Azubis 
ergreifen wir in Mecklenburg-Vorpom-
mern Maßnahmen zur Entlastung. 

Für 2022 und 2023 unterstützen wir 
über den Landeshaushalt die bisheri-
gen Pakete mit rund einer Viertelmil-
liarde Euro und stoßen noch weitere 
Punkte an:
■ �Energiepreispauschale 300 Euro im 

September/Oktober
■ �Kinderbonus für Familien 100 Euro 

im Juli
■ �Steuersenkung auf Kraftstoff für 
    3 Monate bis August
■ �9-Euro-Monats-Ticket für Nahverkehr 

von Juni bis August
■ �Steuersenkung bei Grundfreibetrag & 

Arbeitnehmerpauschale
■ Abschaffung EEG-Umlage
■ �Förderprogramm für private Haus-

halte zur Anschaffung von Photovol-
taikanlagen und die Umrüstung von 
Öl- und Gasheizungen

■ �Schaffung eines Seniorentickets und 
eines landesweiten Rufbus-Systems

■ weitere Finanzierung des Azubitickets

ENTLASTUNG BEI ENERGIEKOSTEN
Unser Vorstoß im Landtag: Neues Klimaschutzgesetz kommt für MV.

Nehmen Sie Ihr Recht wahr!

Die größten Landbewirtschafter MVs, also 
Landwirt*innen, sollen ökologischer und 
nachhaltiger wirtschaften können. Darum 
haben wir im Landtag beschlossen: Wer 
mehr für Natur, Artenvielfalt und sauberes 
Wasser leistet, soll dafür entlohnt werden.
 
Die SPD-Fraktion setzt Schwerpunkte bei der 
Wiedervernässung, Wasserstandsanhebung 
der Niedermoorstandorte, der umweltver-
träglicheren Grünlandbewirtschaftung, dem 
Anlegen von Agroforstsystemen und einer 
artgerechteren Nutztierhaltung, insbesonde-
re in der Geflügel- und Schweinehaltung. 
Auch die Forstwirtschaft ist ein großer Land-
bewirtschafter. Der Wald ist elementar für 
unser Leben und erbringt für uns Ökosystem-
leistungen von unschätzbarem Wert.

Er speichert Kohlenstoff, ist Rohstofflieferant, 
Lebensraum für Tiere und Pflanzen, schützt 
vor Lärm- und Luftverschmutzung und dient 
der Erholung. Eines ist der Wald allerdings 
nicht, Müllhalde oder Abfallbeseitiger von or-
ganischen und anorganischen Abfällen. Wir 
müssen unseren Wald schützen! Damit wir 
weiterhin von diesen Ökosystemleistungen 
profitieren können, muss der Waldumbau hin 
zu klimastabileren Wäldern vorangetrieben 
werden. Das kostet Geld. Darum fordern wir 
vom Bund ein geeignetes Finanzierungsin-
strument für die Honorierung der Klima-
schutz- und Ökosystemleistungen.
Klimaschutz geht alle an! Deswegen starten 
wir den Prozess zum Klimaschutzgesetz. Das 
soll mit den Menschen entwickelt werden. 
Beteiligen auch Sie sich, jede Meinung zählt!

Unsere Verfassung regelt klar: Jeder Mensch 
hat das Recht, sich schriftlich mit Bitten oder 
Beschwerden an den Landtag zu wenden. 
Wir prüfen im Petitionsausschuss jedes ein-
zelne Schreiben (Petition). 

Als SPD-Fraktion sind wir mit sechs Abge-
ordneten im Ausschuss vertreten. Thomas 
Krüger ist der Ausschussvorsitzende. 
Nehmen auch Sie Ihr Recht wahr und reichen 
Sie bei Problemen mit Behörden eine Petition 
ein! Das ist schriftlich per Post, aber auch 
online unter www.landtag-mv.de/petition 
möglich. Hier können Sie ebenfalls den voll-
ständigen Bericht lesen. Es lohnt sich!

Bericht des Petitionsausschusses 2021 liegt im Landtag MV vor.

Petitionen 2021  
insgesamt: 367
im Schnitt eine pro Tag

ca. 40.000 Menschen  
haben unterschrieben
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Unser Rätsel lösen und Tassen der SPD-Fraktion gewinnen!

Das Lösungswort einfach unter www.spd-fraktion-mv.de/raetsel eingeben und gewinnen!
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Waagerecht: 2) Insel in Nordwestmecklenburg 6) Kneipe (engl.) 8) Erneuerbare Energie 
11) Eisenbahn-, Busverkehr für kurze Strecken 13) Bildungsministerium (Abk.) 14) kleines Segel-
boot 15) schnell, demnächst 19) gemeinsam 21) Hauptstadt eines deutschen Nachbarlandes 
22) Wochenende (Abk. in Chats) 23) Zukunftstechnologie zur Energiegewinnung 25) größter, 
vollständig in Deutschland liegender See 28) Konferenz, Besprechung, Tagung 29) durchsich-
tige, zerbrechliche Platte 30) wichtig, wesentlich 31) Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
32) elektronischer Code zum Entsperren einer Chipkarte 33) Pressekonferenz (Abk.) 
34) Anrede für einen Mann (engl.) 35) MV besitzt mit 2000 km die längste ... aller Bundes-
länder 37) Samen, Korn 39) großer Teich 40) fossile Energiequelle 41) meerisch, vom Meer 
beeinflusst 
Senkrecht: 1) Regierungsform (z. B. in Deutschland) 3) Unabhängigkeit von Energieimporten 
4) Übereinstimmung (altdeutsch), meist im musikalischen Kontext gebraucht 5) Anruf, Telefonat 
(engl.) 7) Bundesagentur für Arbeit (Abk.) 8) Internetseite (engl.) 9) Dativ (3. Person) des männ-
lichen Personlpronoms 10) Nummer (Abk.) 12) Kopfbedeckung 16) Innenministerium (Abk.) 
17) Kennzeichnung von Städten, die einem mittelalterlichen Handelsbund angehörten 
18) Deutsches Seebad im Nordosten MVs 20) Mittel, um im ländlichen Raum bessere Busan-
bindungen zu schaffen 21) Kfz-Kennzeichen Pasewalk 24) ein kleinerer Bereich einer Stadt/ 
eines Ortes 26) Anerkennung (Wert) 27) Linie, die Gebiete voneinander trennt 33) Studie zur 
internationalen Schulleistung 36) Notsignal auf See 38) Künstliche Intelligenz (Abk.) 
39) Ja (spanisch oder italienisch)

Unter www.spd-fraktion-mv.de finden Sie weitere aktuelle Informationen zu 
unseren politischen Initiativen sowie Medienpublikationen. 
Pressemitteilungen abonnieren Sie per Mausklick. 
Wir kommunizieren auch in den sozialen Medien mit Ihnen. Dort finden Sie auch 
Landtagsreden sowie Interviews und Videos zu politischen 
Schwerpunkten. Telefonische Nachfragen richten Sie bitte an 0385 525-2360. 
Per E-Mail erreichen Sie uns unter info@spd.landtag-mv.de. 
Unsere Infomaterialien senden wir Ihnen auf Wunsch auch in gedruckter 
Form kostenfrei zu.

Lösungswort:
1 742 53 6

Klimafreundlich ist 
Sicherheit für viele!
Unser Land ist Vorreiter bei der Energiewende 
in Deutschland. Wir produzieren in Mecklen-
burg-Vorpommern fast doppelt so viel Strom 
aus erneuerbaren Energien, gemessen am 
derzeitigen Bedarf. Nicht erst, aber beschleu-
nigt durch den Krieg in der Ukraine, setzen wir 
auf einen Ausbau der Erneuerbaren. Zugleich 
gilt es, den Klimaschutz weiter voranzubrin-
gen. Das ist gut für die Umwelt und eröffnet 
unserem Land neue wirtschaftliche Perspek-
tiven. Mit einem unbürokratischen Förderpro-
gramm – das die Bundesprogramme ergänzt 
– wollen wir private Haushalte dabei unter-
stützten, ihren Energiebedarf stärker über 
Photovoltaikanlagen zu decken und beste-
hende Öl- und Gasheizungen umzurüsten.
Dafür werden zehn Millionen Euro zur Verfü-
gung stehen. Denn mehr Unabhänigkeit von 
fossilen Rohstoffen und damit russischem Gas 
heißt auch mehr Sicherheit für alle in MV.

UMFRAGE: Stimmen Sie ab!

Antworten Sie uns bitte per E-Mail (info@spd.
landtag-mv.de), per Postkarte (SPD-Landtagsfraktion 
MV, Lennéstraße 1, 19053 Schwerin) oder auch auf 
Facebook (fb.com/SPDLandtagsfraktionMV). 
Einsendeschluss: 30.09.2022

■ �Ja, es ist gut, wenn 
wir als Land und 
auch privat den 
Ausbau der Erneuer-
baren verstärken!

■ �Nein, für mich 
spielt der Ausbau 
der Erneuerbaren 
keine Rolle!

Telefonsprechstunde
Ihr direkter Draht 
in den Landtag MV
30.08.2022, ab 16:30 Uhr


